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Aufgrund der erhöhten Nachfrage an Betreuungsplätzen für Kleinkinder hat nunmehr die Gemeinde Mehrnbach das  

Betreuungsangebot für unsere Familien erweitert.

Die Einrichtung einer zusätzlichen Krabbelgruppe wurde im Gemeinderat beschlossen. Nach erfolgter, positiver Bedarfs-

prüfung seitens des Landes OÖ wird diese zweite Krabbelgruppe in den kommenden Monaten in einem Teil des Volks-

schulgebäudes Mehrnbach eingerichtet.

Neben einer bereits bestehenden Krabbel- und den drei Kindergartengruppen in Mehrnbach, sowie der bestehenden 

Kindergartengruppe Riegerting, wird dadurch für ca. 10 weitere unter-3-Jährige Kinder eine zusätzliche Betreuungsmög-

lichkeit geschaffen.

Zweite Krabbelgruppe in Mehrnbach

Die ersten Gebiete im Ortsgebiet von Mehrnbach und im 

Bereich Seniorenwohnheim konnten bereits erfolgreich 

saniert werden. In diesem Zuge wurden alle sogenannten 

„Blindschächte“ und Fehlanschlüsse aufgelöst. Auch die 

„Inliner-Sanierung“ wurde schon gestartet. 

Derzeit werden die Arbeiten im Bereich „Ringweg“, 

„Käfermühl“ und „Riegerting“ fortgesetzt und sollen zeitnah 

fertig gestellt werden. In diesen Bereichen kann es wieder 

zu kurzfristigen Verkehrsbehinderungen kommen. Die  

betroffenen Haushalte werden wieder zeitnah informiert. 

Vielen Dank für euer Verständnis!

Aktuelles zur Kanalsanierung Mehrnbach

Die Tiefbauarbeiten für die Erweiterung des Infotech-Glasfasernetzes in Atzing und Fritzging sind abgeschlossen und die 

Haushalte surfen dort bereits „mit Lichtgeschwindigkeit“. So können nun Anwendungen wie das Arbeiten und Lernen von 

daheim, Smart-Home, digitale Anwendungen in der Landwirtschaft, Video-Streaming u.v.m. effizient genutzt werden.

Auch in Asenham wird der Ausbau noch heuer stattfinden. Sobald ein Starttermin für die Bauarbeiten feststeht, werden alle 

Angemeldeten informiert. Alle Interessierten, deren Haushalt am Bestandsnetz liegt oder in Kürze angeschlossen wird, 

können sich auch weiterhin für einen Glasfaser-Anschluss anmelden. 

Auch weitere Teile unseres Gemeindegebiets können in absehbarer Zeit von den zahlreichen Vorteilen der Glasfaser-Tech-

nologie profitieren. In Baching, Bubesting, Langdorf, Steinbach, Thaling, Zimetsberg und Teilen von Probenzing und Sieber 

erfolgt der Ausbau durch die landeseigene BBOÖ Breitband Oberösterreich GmbH.

Hier müssen Sie zuerst unter https://portal.bbooe.at/bestellung Ihren Infrastrukturvertrag abschließen, anschließend 

können Sie ab Oktober 2022 auch hier Ihre INEXT-Dienste bestellen. Die Infotech-Mitarbeiter beraten Sie gerne:

Glasfaser-Internet für Mehrnbach

Kontakt für Privatkunden: office@inext.at, 07752 21021

Infos für Firmenkunden: BizComSales@infotech.at, 07752 81711



Unsere Gemeinde engagiert sich für den Klimaschutz!

Unsere Gemeinde wird in den kommenden Jahren eine 

Vorreiterrolle im Bereich Klima und Energie in der Region 

übernehmen – Wir sind jetzt Mitglied bei einer Klima- und 

Energie-Modellregion (KEM). Neben der gezielten Bewusst-

seinsbildung, werden unter anderem Mobilitätsprojekte und 

Investitionen im Bereich von Photovoltaik vorangetrieben.

Eva Schreckeneder (KEM Inn-Kobernaußerwald) und 

Stephanie Steinböck (KEM Inn-Hausruck) betreuen die 

Regionen. „Bei der Erreichung unserer Ziele für die Region 

brauchen wir künftig die Unterstützung jedes Einzelnen  

– es bleibt spannend!

Nähere Infos unter:  

www.klimaundenergiemodellregionen.at
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Klima&Energie Modellregion

Stephanie Steinböck (links) und Eva Schreckeneder 

freuen sich auf spannende Projekte!

© LEADER Mitten im Innviertel

Liebe Mehrnbacherinnen und Mehrnbacher!Liebe Mehrnbacherinnen und Mehrnbacher!
  
Ich hoffe, dass alle die Urlaubszeit und Ferienzeit für Erholung, Entspannung Ich hoffe, dass alle die Urlaubszeit und Ferienzeit für Erholung, Entspannung 
und Aktivitäten gut genützt haben und wünsche euch einen schönen Herbst 2022!und Aktivitäten gut genützt haben und wünsche euch einen schönen Herbst 2022!
Euer Bürgermeister

Georg StieglmayrGeorg Stieglmayr

Vize-Bürgermeister 

Markus Grünseis
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Bundespräsidentenwahl 9. Oktober 

VOLKSBEGEHREN - Eintragungszeitraum 

WAHLSERVICE ZUR BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 2022
Am 9. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger 
bei der bevorstehenden Bundespräsidentenwahl optimal unter-
stützen. Deshalb werden wir Ihnen Mitte September eine „Amt-
liche Wahlinformation – Bundespräsidentenwahl 2022“ zustellen. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl  
(an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere  
Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert so-
wie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl 
selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober 2022 bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahl-
information“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: 
Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden perso-
nalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektro-

nisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wähler-
verständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie
ab 30. August 2022 rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre
Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst früh-
zeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge 
ist der 5. Oktober 2022. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung 
zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre an-
gegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens 
am 9. Oktober 2022, 17 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters 
die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei 
jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder 
Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten

und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung.

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHL-
KARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION! SIE ERLEICH-
TERN UNS WESENTLICH 
DIE ARBEIT!

Sollte von einer Stichwahl ausgegangen werden, wird es möglich sein, die 
Wahlkarte für den zweiten Wahlgang gleichzeitig zu beantragen.

Zu den unten stehenden Zeiten findet der Eintragungszeitraum folgender Volksbegehren statt. Online können Sie eine 

Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (26. September 2022) bis spätestens 20:00 Uhr durchführen, 

dazu benötigen Sie Ihre Handysignatur.

Zudem können laufend für zahlreiche beim BMI registrierte Volksbegehren (Einleitungsverfahren) Unterstützungserklä-

rungen abgegeben werden. Aktuelle Infos dazu: www.bmi.gv.at/411

• Wiedergutmachung der COVID-19-Maßnahmen

• Black Voices

• COVID-Maßnahmen abschaffen

• RECHT AUF WOHNEN

• Kinderrechte-Volksbegehren

• GIS Gebühr abschaffen

• Für uneingeschränkte Bargeldzahlung

Montag, 19. September   von 07:30 bis 17:30 Uhr

Dienstag, 20. September  von 07:30 bis 20:00 Uhr

Mittwoch, 21. September von 07:30 bis 16:00 Uhr

Donnerstag, 22. September von 07:30 bis 20:00 Uhr

Freitag, 23. September  von 07:30 bis 16:00 Uhr

Samstag, 24. September  von 08:00 bis 12:00 Uhr

Montag, 26. September  von 07:30 bis 17:30 Uhr
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Papier einsparen – „Duale Zustellung“ (verschlüsselte Zustellung per Mail oder via „österreich.gv.at“)

Die Gemeinde Mehrnbach bietet ab sofort die kostenlose „Duale Zustellung“ an.  

Sie erhalten auf Wunsch die Vorschreibung Ihrer Gemeindeabgaben elektronisch zugestellt. 

Bitte beachten Sie: Sollten Sie bereits auf „österreich.gv.at“ zur elektronischen Zustellung registriert sein, so erfolgt die 

Zustellung der Vorschreibung über diesen Weg, andernfalls stellen wir Ihnen die Vorschreibung gerne verschlüsselt per 

Mail zu. WICHTIG: Wir benötigen Ihre schriftliche Zustimmung, sollten Sie eine elektronische Zustellung wünschen! 

Die E-Mail-Verständi-

gung der Gemeinde-

vorschreibung sieht 

wie folgt aus:

Duale Zustellung der Gemeindevorschreibung

40-jähriges Dienstjubiläum

Im Herbst vor 40 Jahren trat unser Amtsleiter Josef Schrattenecker in den Dienst der 

Gemeinde Mehrnbach ein. Begonnen hat er seinen Dienst am Gemeindeamt als Mitarbei-

ter in der Verwaltung. Rund 13 Jahre später, im März 1995, wurde er zum Amtsleiter der 

Gemeinde Mehrnbach bestellt.

Drei Bürgermeister (Franz Hartl, Peter Bahn, Georg Stieglmayr) hat er seit damals 

„erlebt“ und als „Baumoasta vom Dienst“ in dieser Zeit diverse Projekte für die Gemeinde 

Mehrnbach auf die Beine gestellt und betreut. 

Unserem Amtsleiter „Sepp“ dürfen wir sehr herzlich zu seinem runden Dienstjubiläum 

gratulieren und einige weitere spannende und erfolgreiche Jahre im Gemeindedienst 

wünschen!

  

Sehr geehrte/r STEUEROBJEKT-BESITZER! 
 
Es wurde für Sie ein elektronisches Dokument bereitgestellt. Bitte sehen Sie dieses bei nächster 
Gelegenheit ein. Den Link zum Dokument und das erforderliche Passwort finden Sie nachstehend. 
 
Hier können Sie die Sendung direkt abrufen: Ihre Briefsendung 
Ihr Passwort lautet: xxxxxx 
 
 
Dieser elektronische Brief liegt bis zum 31.08.2022 zum Online-Abruf bereit. 
Beachten Sie bitte, dass dieser Service die postalische Versendung des Dokuments ersetzt! 
 
Die Sendung enthält: 
- Rechnung Kdn-Nr.: Kundennummer, Re-Nr.: Rechnungsnummer 
 
 
Beachten Sie bitte, dass dieser Service die postalische Versendung des Dokuments ersetzt! 
 
Zum Öffnen des Dokuments benötigen Sie den kostenlosen Adobe Acrobat Reader. 
 
Freundliche Grüße 
Ihr Team der Gemeinde Mehrnbach 

 

 

 

  

Sehr geehrte/r STEUEROBJEKT-BESITZER! 
 
Es wurde für Sie ein elektronisches Dokument bereitgestellt. Bitte sehen Sie dieses bei nächster 
Gelegenheit ein. Den Link zum Dokument und das erforderliche Passwort finden Sie nachstehend. 
 
Hier können Sie die Sendung direkt abrufen: Ihre Briefsendung 
Ihr Passwort lautet: xxxxxx 
 
 
Dieser elektronische Brief liegt bis zum 31.08.2022 zum Online-Abruf bereit. 
Beachten Sie bitte, dass dieser Service die postalische Versendung des Dokuments ersetzt! 
 
Die Sendung enthält: 
- Rechnung Kdn-Nr.: Kundennummer, Re-Nr.: Rechnungsnummer 
 
 
Beachten Sie bitte, dass dieser Service die postalische Versendung des Dokuments ersetzt! 
 
Zum Öffnen des Dokuments benötigen Sie den kostenlosen Adobe Acrobat Reader. 
 
Freundliche Grüße 
Ihr Team der Gemeinde Mehrnbach 

 

 

 

Senden Sie uns dazu bitte eine Mail mit dem Betreff „Duale Zustellung“, 

Ihrem Namen, Ihrer Anschrift und Ihrer Kundennummer an manuela.fellner@mehrnbach.ooe.gv.at 

oder nutzen Sie das Formular auf unserer Homepage www.mehrnbach.at.
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Anmeldung eines Hundes

Der Hundeanmeldung bei der Gemeinde ist in 
Zukunft neben dem Sachkundenachweis und der 
Haftpflichtversicherung auch die Registrierungs-
bestätigung aus der Heimtierdatenbank gemäß 
§24a Abs. 5 Tierschutzgesetz anzuschließen. Falls 
dieser Nachweis zum Zeitpunkt der Meldung noch 
nicht erbracht werden kann, ist dieser innerhalb von 
zwei Monaten nachzureichen.

Informationen zum OÖ Hundehaltegesetz 2002: 
www.ris.bka.gv.at 
www.land-oberoesterreich.gv.at

Wasserzählerablesung

Wir ersuchen mit 1. Oktober um Bekanntgabe des 
Wasserzählerstandes für Ihr Objekt. Sie erhalten per 
Post einen Abschnitt zugesandt, welchen wir Sie 
bitten, bis spätestens 10. Oktober am Gemeindeamt 
persönlich abzugeben bzw. am Postweg oder per 
E-Mail zu retournieren.

Eine Eingabe der Wasserzählerablesung ist auch 
auf www.mehrnbach.at gerne möglich!

Unsere frisch angelegte Wildblumenwiese am Stadlbauer Platzl bietet bereits den ersten Insekten ein Buffet. Die Wetter-

kapriolen mit Starkregen haben zwar einen Teil des Samens verschwemmt, dafür dürfte die Flut einen Überraschungsgast 

mitgebracht haben: Ein Gartenkürbis wächst und gedeiht im Wildblumeneck. Die Natur bietet immer Grund zum Staunen. 

Wir sind schon sehr gespannt, wie sich dieses Fleckchen Land im Laufe der Jahre entwickeln wird. Da ein Teil der ausge-

säten Wildblumen erst im zweiten Jahr blüht, wird sich das Bild noch stark verändern. 

Wildblumenwiese am Stadlbauer Platzl



7

Strahlender Sonnenschein und heiße Temperaturen be-

gleiteten die MitarbeiterInnen der Gemeinde Mehrnbach 

auf ihrem Ausflug zur Eisriesenwelt Werfen. Nach einem 

Frühstück beim Heinzl Bäcker in Friedburg ging es weiter 

Richtung Salzburger Land. Von der Talstation in Werfen 

aus ging es mit der Seilbahn hoch auf den Berg zu den 

Eishöhlen, wo nach einer spannenden Führung durch die 

beeindruckende Eisriesenwelt wieder die Heimfahrt an-

getreten wurde. Ein gemütlicher, abendlicher Ausklang im 

„Room5“ (Gasthaus zur Alm) rundete diesen gemeinsamen 

Tag ab.

Gemeindeausflug nach Werfen

OKTOBERFEST
14.-- 18.
SEPTEMBER 22

InnviertlerInnviertler

RIED IM
INNKREIS

EINTRITTEINTRITT

FREI!FREI!

...Mehrnbach
geht zum Oktoberfest 

- am Mittwoch ist Tag der Gemeinden!

Mittwoch, 14. September 2022: 
 ab 15:00 Uhr Familiennachmittag
 ab 18:30 Uhr Abend der Gemeinden  
 mit offiziellem Bieranstich 

SPEZIALPREIS 12,80 €
AKTION: 

1/2 Hendl + 1/2 Bier, das lob ich mir!
MILCH
HOF
KETTL

4941 Mehrnbach, Langdorf 1 

Frisch von 
der Kuh

Selbstbedienung rund um die Uhr

Die Gemeinde Mehrnbach und der Blutspende-

dienst vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein!

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der 

kostenlosen Blutspende Hotline:  0800  /  190  190 

bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  

Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszei-

tungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.

at/ooe erfahren. Antworten auf Fragen rund um 

Covid-19 finden sie auf www.blut.at  
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Lebensmittel:

• Ein ausreichender Lebensmittelvorrat ist die 
Grundlage der Eigenvorsorge

• Der "Grund-Notvorrat“ sollte Produkte beinhal-
ten, die mindestens ein Jahr haltbar sind

• Mit Ihrem Lebensmittel- und Getränkevorrat 
sollten Sie mind. zehn Tage Woche autark 
leben können

• Im Zuge des Stresstests sollen die Lebens-
mittel überprüft und wenn notwendig ausge-
tauscht werden

• Die Zivilschutz-Bevorratungstasche eignet 
sich ideal zum Lagern von Lebensmitteln. Auf 
der praktischen Tasche befinden sich auch 
wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten im 
Krisenfall

Weitere Einrichtungen zur Überprüfung:

• Feuerlöscher (Überprüfungstermin)
• Rauchmelder und CO-Warner (Funktionstest)
• Notfallradio (Funktionstest)
• Notbeleuchtung (Funktionstest)
• Zivilschutz-Notkochstelle (Funktionstest)
• Hausapotheke und Kaliumjodidtabletten (Voll-

ständigkeit und Ablaufdatum)
• Dokumentenmappe (Vollständigkeit)
• Elektro-FI-Schutzschalter (Funktionstest)
• Im Auto: Verbandszeug, Feuerlöscher, Warn-

dreieck, Warnweste, Lifehammer (Zustand, 
Vollständigkeit, Ablaufdatum/nächster Über-
prüfungstermin)

   Denken Sie auch an einen Familien-Notfallplan 
und besprechen Sie Aufenthaltsorte, Treffpunkte 
etc. mit den Angehörigen!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

STRESSTEST IM HAUSHALT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Zivilschutztag: Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im Oktober) und führen Sie in 
Ihrem Haushalt einen Stresstest durch! Überprüfen Sie dabei Ihren Lebensmittel-Vorrat und die Sicherheits-
einrichtungen in den eigenen vier Wänden.

Zivilschutz-Sirenensignale

Stresstest im Haushalt



Das war das Fest „Der Natur auf der Spur“
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Am 26. Juni waren in Atzing viele, viele Menschen in der 

Spur für das Fest „Der Natur auf der Spur“. Bei strahlen-

dem Sonnenschein und unter Schatten spendenden 

Bäumen wurde mit einem äußerst stimmigen Feldgottes-

dienst, mitgestaltet von den „Innviertler Alphornbläsern“, 

begonnen. Diese Botschaften und Empfindungen kamen 

in den Herzen der Menschen an und wirkten den ganzen 

Tag über. Es war ein Fest für alle und das betrifft sowohl 

die aktiv Mitwirkenden, wie auch die vielen Gäste aus nah 

und fern. Auch war es ein Fest der Begegnungen mit den 

Menschen und der Natur, ein Fest zum Mitmachen, zum 

„Aufwachen und Ankommen“, zum Spüren und Wohlfüh-

len, zum Nachdenken und noch besser, zum Umdenken 

und Vernetzen. 

Mehr als hundert sehr aktiv und 

kreativ Mitwirkende bei den 

Vorbereitungen, den Auf- und 

Umsetzungsarbeiten sowie 

der Betreuung der über 30 

verschiedenen Themenfelder haben es ermöglicht, dass 

an diesem Tag ganz viele elementare Botschaften auf 

einfache und absolut authentische Art und Weise erlebt 

und erfahren werden konnten – ein großes DANKE dafür. 

Das Zusammenspiel mit dem „Jaus’nsackerl“ als Gastwirt-

schaft, hat sich als gelungene Symbiose erwiesen. 

Besuche www.lebensraumnatur.at  – dort kannst du die 

Themenfelder noch einmal aufsuchen und deren Inhalte 

vertiefen. Auch gibt es weiterführende Links und Fotos 

dazu. 

Im Rahmen einer auf drei Jahre vereinbarten Kooperation 

mit der Volksschule Mehrnbach wurde als erstes gemein-

sames Projekt ein Schulgarten für die Schüler der Volks-

schule Mehrnbach realisiert. Bei der Planung, Errichtung 

und Bepflanzung von vier Hochbeeten hat die Gesunde 

Gemeinde tatkräftig mitgewirkt und für die Einfriedung, 

die von den Kindern der 4. Klasse künstlerisch gestaltet 

wurde, gesorgt. 

Zudem finanzierte die Gesunde Gemeinde wie schon in 

den vergangenen Jahren das Programm „Hebammen an 

den Schulen“, in welchem die Kinder der 3. und 4. Klasse 

auf die Zeit ihrer Pubertät vorbereitet werden.

Bei der Veranstaltung „Der Natur auf der Spur“ von  

lebensraum:natur war die Gesunde Gemeinde mit einem 

Infostand vertreten. Mit Unterstützung der Initiative „Gar-

tenland OÖ wurden die Besucher mit zwei Expertenvor-

trägen zum Thema „Natur im Garten“ über die Bedeutung 

der privaten Gärten für die Artenvielfalt in der Tier- und 

Pflanzenwelt informiert. Mehr als 100 insektenfreundliche 

Pflanzen wurden dabei an die Besucher verschenkt.

Veranstaltungshinweis: Gemeinsam mit dem KBW wird 

am Sonntag, 18.9.2022 eine Bergmesse veranstaltet. Wir 

wandern von Großweiffendorf zum Adelsberger-Kreuz 

und dann zur Sperchenederkapelle, wo die Andacht statt-

finden wird.

Gesunde Gemeinde
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Diesem Motto folgen auch die Kinder der Volksschule. 

Sie beteiligten sich am Fest des Vereins „lebensraum:-

natur“ mit Liedern, Gedichten, kleinen Aufführungen und 

einer eigenen Station. Bei dieser konnten Samenbomben 

gebastelt, Gläser bemalt, Bohnen gepflanzt und ein „Na-

tur-Spuren-Quiz“ absolviert werden.

Der Natur auf der Spur

Die von der Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt 

(AUVA) und dem Kuratorium für Verkehrssicherheit 

(KFV) durch-geführte Verkehrserziehungsaktion „Meine 

Busschule“ war am 23. und 24. Mai in der Volksschule zu 

Gast. Dabei erfuhren die Kinder von den wesentlichen 

Gefahrenpunkten, die sich im Bus und beim Warten an 

der Haltestelle ergeben können und lernten das richtige 

Verhalten bei der Benutzung des Schulbusses. 

Mit dem Bus fahren will gelernt sein

Selbstverteidigungskurs für Kinder

Wie kann ich mich bei Gefahr richtig schützen? Welche 

Handlungsmöglichkeiten habe ich bei einem Übergriff? 

Die SchülerInnen der Volks-

schule bekamen im Frühling in 

einem Selbstverteidigungskurs 

Antworten auf diese Fragen und 

ein erstes Werkzeug zur Selbst-

verteidigung. Oliver Grünbart 

vom Verein „SVI – Selbstver-

teidigung Innviertel“ schulte die Kinder in schnell erlern-

baren Arm-, Bein-, Boden- und Befreiungstechniken. Im 

Szenarien-Training konnten die Schülerinnen und Schüler 

die Techniken konkret üben. Sie wurden außerdem kind-

gerecht in die rechtlichen Grundlagen der Selbstverteidi-

gung eingeschult.

Die Liebe zur Natur kann nicht früh genug beginnen! 

Unter diesem Motto entstand im Mai mit tatkräftiger Unter-

stützung von Klaus Mayer und Walter Wienroither (Gemeinde 

Mehrnbach), Renate und Günther Oberndorfer (Verein 

„Gesunde Gemeinde“), Andreas Steinbacher und Peter Estl 

(Verein „lebensraum:natur“) ein Garten für die Volksschule. Die 

Kinder konnten nicht nur bei der Befüllung der Hochbeete, 

sondern auch bei der Bepflanzung unmittelbar Hand anlegen. 

Ein herzliches Dankeschön auch an Familie Mitterbucher, die 

uns das Holz für die Hochbeete kostenlos zur Verfügung stellte, 

und an Bürgermeister Georg Stieglmayr für die Erde.

Außerdem wurde durch den Anbau und den Verkauf von To-

matenpflanzen ein Blühstreifen finanziert. Unter Anleitung und 

Mithilfe des Maschinenrings bereiteten die Schulkinder den 

Boden für eine Blühwiese entlang des Bergerwegs auf und 

säten Blumensamen. Herzlichen Dank an die Familie Wimmer, 

die die Grünfläche zur Verfügung stellt!

Volksschule Mehrnbach - Lernen in der Natur
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Am Samstag, den 26. Juni, veranstaltete der Förderver-

ein des Kindergarten Riegerting bereits zum 5. Mal die 

beliebte Kinderolympiade in Riegerting. Nach drei Jahren 

Pause ließen sich die Organisatoren für das „Comeback“ 

etwas Besonderes einfallen. Genau 110 Kinder gingen an 

den Start und durften in die Welt der Märchen eintauchen.

Zum Anfang musste natürlich das Olympische Feuer 

entzündet werden, was wieder die Riegertinger Kindergar-

tenkinder übernahmen und zum Zwergenlied wärmten sich  

alle auf. Dann galt es verschiedene Stationen zum Thema 

Märchen zu bewältigen. Jedes Kind war ein Sieger. 

Mit dem ausgefüllten Olympiapass konnten sich die Kinder 

eine Urkunde und ein kleines Geschenk abholen. Die 

Medaille war ein Lebkuchenherz und das mussten sie aber 

vorher noch der Hexe „klauen“. Ein Foto auf dem Siegerpo-

dest durfte natürlich auch nicht fehlen. 

Die Gäste verbrachten einen gemütlichen Nachmittag im 

Kindergarten Riegerting. Neben Kinderschminken, einer 

Hüpfburg und zwei Glücksrädern mit tollen Hauptpreisen 

wurde natürlich auch für das leibliche Wohl gesorgt. 

Dank der vielen freiwilligen Helfer und zahlreicher 

Sponsoren konnte wieder ein hoher Reinerlös erwirtschaf-

tet werden, welcher zu 100% dem Kindergarten Riegerting 

zu Gute kommen wird! HERZLICHEN DANK!!❤❤ Das Schönste 

waren die strahlenden Gesichter von Jung und Alt!  

Weitere Informationen über den Verein und die Aktivi-

täten sind unter  www.fv-riegerting.at  zu finden. Gerne 

werden dort auch Online-Spenden angenommen.

Märchenolympiade des Kindergarten Riegerting

Kindergärntnerei - Schenken macht glücklich

Im Rahmen unseres Frühlingsprojektes im 

Kindergarten Riegerting haben die Kinder im 

Kindergarten Tomaten- und Paprikasamen 

in die Erde gelegt und gepflegt. Mit LIEBE 

GESÄT und Dank des „GRÜNEN DAUMENS“ 

sind so viele Pflanzen gewachsen, dass wir 

keinen Platz mehr hatten und sie in unserem 

„GRÜNMARKT“ gegen freiwillige Spende 

verschenkten. 

Der Eingang zur Arztpraxis Dr. Süß kam 

uns sehr gelegen, und somit haben wir so 

viel eingenommen, dass wir gerne teilen 

wollten. Wir haben seit März 2 ukrainische 

Mädchen in unserer Gruppe, und Veronika 

kommt im Herbst in die Schule. Wir haben 

uns entschieden ihr Gutscheine für eine 

Schultasche zu schenken, um die Familie 

zu unterstützen. 

Wir möchten die Gelegenheit nutzen und uns auf diesem Weg noch 

einmal herzlich für die vielen freiwilligen Spenden bedanken. Liebe 

Grüße aus dem Kindergarten Riegerting, Andrea, Carina und Gerlinde!
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Musikkapelle Mehrnbach beim Bezirksblasmusikfest

Da schlägt jedes Musikerherz höher: Nach dreijähriger 

Pause fand von 17. bis 19. Juni das Bezirksblasmusikfest in 

Weilbach statt. Die Musikkapelle Mehrnbach trat unter der 

Leitung von Stabführerin Barbara Hartl zur Marschwertung 

in der Höchststufe E an.

Bewertet wurden unter anderem das „Abfallen“, die „große 

Wende“ oder die Ausrichtung der Reihen. Danach wurde 

das eigentliche Herzstück der Marschwertung, das einstu-

dierte Showprogramm, den zahlreichen BesucherInnen 

präsentiert. Unter dem Titel „Marsch trifft Rock“ folgten im 

1. Teil verschiedene Variationen zum Marsch „Parade-Defi-

lier“. Der 2. Teil wurde musikalisch mit dem „Cornfield Rock“ 

begleitet. Dabei bildeten die MusikerInnen verschiedene 

Rechtecke. Das Schlussbild bestand aus einer zackigen 

Drehung mit den Füßen und einer zeitlupenartigen 

Bewegung mit dem Oberkörper um die eigene Achse.

Über die Mittagstunden durfte die Musikkapelle unter der 

Leitung von Kapellmeister Stefan Spieler für das Publikum 

des Bezirksmusikfestes mit ihrem Frühschoppenpro-

gramm für gute Stimmung sorgen. Am Nachmittag stieg 

die Spannung vor der Bekanntgabe des Ergebnisses der 

Marschwertung. Und die fleißige Probenarbeit hatte sich 

ausgezahlt: Unsere Stabführerin Barbara Hartl durfte die 

Urkunde mit ausgezeichneten 95,97 Punkten entgegen-

nehmen. 

Die Freude über dieses tolle Ergebnis war riesengroß 

und wurde bis in die Abendstunden gebührend gefeiert. 

Gemeinsam mit vielen anderen MusikerInnen verbrach-

te die Musikkapelle lustige und entspannte Stunden in 

Weilbach.

Union Tennis Mehrnbach

Vom 3. bis 6. Juni war der Tennisplatz Mehrnbach erstmals 

einer von vier Austragungsorten der RAIBA-Cup Serie. Über 

80 tennisbegeisterte Kinder haben sich aus ganz Oberös-

terreich zu diesem Turnier angemeldet. Dank Turnierleiterin 

Ulli Lettner können wir auf ein hervorragend organisiertes 

Turnier mit spannenden Matches zurückblicken und uns 

damit auch für die nächsten Jahre als Austragungsort wei-

terempfehlen. 

Besonders hervorzuheben sind die beiden jungen Mehrn-

bacher Sieger in ihren Bewerben Olli Lettner und Nina 

Sacherl. Bedanken möchten wir uns nochmals bei den 

Sponsoren Philipp Schrattenecker von der Firma RE/MAX 

und Markus Kuttner von der Firma Markl.

Als Tennisverein sehen wir uns als Anlaufstation für Familien 

und Kinder. Tennisbegeisterte Anfänger oder welche, die 

wieder einen Tennisneustart beginnen möchten, haben im 

Zuge der vom Sportministerium verlängerten Neumitglie-

derbonusaktion die Möglichkeit, mit nur € 23,- (statt € 85,-) 

Mitgliedsbeitrag heuer oder nächstes Jahr Vollmitglied zu 

werden. 

Nähere Infos gibt’s bei unserem Kassier Philipp Schrat-

tenecker unter 0664/88916654 oder direkt vor Ort am 

Tennisplatz.

Von 25.07. – 28.07. fand wieder das alljährliche Nach-

wuchstenniscamp statt, wo wir unter anderem mit Michi 

Gurtner wieder einen der besten Tennisspieler in OÖ als 

Nachwuchstrainer engagiert haben.

Von 23.07. – 10.09. finden aktuell die Vereinsmeister-

schaften statt, wobei am Finaltag, dem 10. September, 

ein Abschlussfest inklusiver großer Tombola geplant ist. 
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Freiwillige Feuerwehr Asenham

Die FF Asenham kann auf ein paar sehr erfreuliche Wochen 

zurückblicken, darunter auf eine spannende Bewerbssai-

son, an deren Ende es viel zu feiern gab.

Ehren-Oberamtswalter Josef Anzenberger wurde für seine 

Dienste im Abschnittsfeuerwehrkommando Ried Nord 

ausgezeichnet. Er war stolze 31 Jahre Oberamtswalter 

für Funk und Nachrichtenwesen. Für diese langjährige 

Tätigkeit wurde er vom Bezirksfeuerwehrkommando 

mit der Florianimedaille der 3. Stufe ausgezeichnet. Die 

Feuerwehr Asenham gratuliert ihrem Kameraden Sepp zu 

dieser Auszeichnung und bedankt sich für seine jahrelange 

Kameradschaft.

Nach zweijähriger Corona-Pause konnte heuer endlich 

wieder eine vollständige Bewerbssaison stattfinden. Nach 

intensiven Trainings in den Winter- und Frühlingsmonaten 

fand als erster Bewerb der Kuppelcup in Ried statt. Dabei 

konnten sich die Asenhamer in der Wertungsklasse Silber 

für das Finale qualifizieren. Nach zwei starken Finalläu-

fen, deren Zeiten summiert wurden, ging die Feuerwehr 

Asenham schlussendlich als Sieger vom Platz.

Wenige Wochen später stand der Bewerb des Abschnitts 

Obernberg in Moosham am Programm. Da die Gemeinde 

Mehrnbach dem Abschnitt Ried Nord angehört, startete 

die Bewerbsgruppe aus Asenham in der Gästewertung. 

Mit einem fehlerfreien Lauf in der Wertungsklasse Bronze 

konnte Platz 1 errungen werden. In der Klasse Silber 

landete die Gruppe aufgrund von 10 Strafsekunden wegen 

falschen Arbeitens auf dem vierten Rang.

Im darauffolgenden Abschnittsbewerb Ried Süd in Em-

prechting, wurde dank zwei starken Läufen der 2. Rang in 

Bronze und der 1. Rang in Silber erreicht.

Der abschließende Bezirksbewerb in Eschlried bildete den 

Höhepunkt der Saison. Hierbei gab es zusätzlich zur Tages-

wertung die Bezirksgesamtwertung, bei der die Ergebnisse 

aller Bewerbe zusammengezählt werden. 

In der Tageswertung präsentierte sich die Gruppe wieder 

in souveräner Form und konnte in Bronze den 2. Rang und 

in Silber den 1. Rang erzielen. Dank der hervorragenden 

Leistungen über die gesamte Saison, konnte sich die 

Feuerwehr Asenham abschließend zum Sieger in beiden 

Gesamtwertungen (Bronze und Silber) küren.

Stockschützen Mehrnbach

Die Senioren der Union Raiffeisen Mehrnbach ESV 

erreichten bei der Landesliga 2022 in Mühlheim 

von 16 Mannschaften den dritten Rang. Mit diesem 

Erfolg qualifizierten sich die Schützen Ott Walter, 

Haslinger Karl, Dürlinger Hermann, Bichl Franz und 

Hinterbauer Walter für die Landesmeisterschaft 

2023.

Aufsteiger zur Landesmeisterschaft 2023: 

Rang 1 ESV ASKÖ Eisbär Marchtrenk

Rang 2 ESV Union Diersbach

Rang 3 Union Raiffeisen Mehrnbach-ESV
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Dorfabend in Mehrnbach

Nach 4-jähriger Pause lädt die Volkstanzgruppe 

Mehrnbach wieder zu einem zünftigen Dorfabend 

unter dem Motto „Tánzt, g‘spuit und g‘sunga“. Sollten 

es die Corona-Bedingungen erlauben, findet die 

Veranstaltung am 15. Oktober 2022 um 20 Uhr in der 

Mehrzweckhalle Mehrnbach statt.

Für einen humorvollen Abend sorgen die Krammerer 

Sänger, „D´Mehrnblechan“, die Hummelkinder und 

Woisses Mehrnbach, die Innviertler Alphornblä-

ser und die VTG Mehrnbach. Durch das Programm 

führt mit Witz und Charme Renate Pöllmann aus St. 

Wolfgang. Auf zahlreichen Besuch freut sich die VTG 

Mehrnbach!

Nachbarschaftsradeln in der Stadtregion Ried

Volkstanzgruppe Mehrnbach

Die Gemeinden Hohenzell, Neuhofen, Mehrnbach, Aurolzmünster und Ried laden zu einer gemeinschaftlichen Radaktion 

am Samstag, 17. September 2022 im Rahmen der europäischen Mobilitätswoche ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr beim 

Vierziger Platz. Alle Radler treffen sich anschließend um ca. 15:30 Uhr in der Rieder Innenstadt zum gemütlichen Beisam-

mensein im Gastronomiebetrieb ihrer Wahl.

Die Bäuerinnengemeinschaft Mehrnbach-Ried startet nach der Sommerpause nun wieder mit dem neuen Herbst-Winter-

programm. Wir möchten alle Frauen - ob Bäuerin oder nicht - ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen einladen. 

Uns alle verbindet das Leben am Land und die Liebe zur Natur und Landwirtschaft. 

Bei unseren Veranstaltungen geht es oft um Kurse, Ausflüge und gemütliches Beisammensein. 

Wer gerne unser Programm erhalten möchte, darf sich bitte bei Margit Kettl 

unter der Telefonnummer 0650 / 924 88 78 melden. 

Wir freuen uns über neue Teilnehmer!

Bäuerinnengemeinschaft Mehrnbach-Ried



Seniorenbund Mehrnbach hat gewählt.

Da Obmann Kons. Günter Huber nach 18-jähriger Ob-

manntätigkeit seine Funktion zurücklegte, wurde bei der 

Jahreshauptversammlung ein neuer Vorstand gewählt. 

Obmann-Stv. Josef Hötzinger konnte Bürgermeister Georg 

Stieglmayr, Bezirksobmann Walter Nömaier und 51 Mitglie-

der begrüßen. Seit letzter Jahreshauptversammlung 2018 

gedachte man der 23 verstorbenen Mitglieder. Nach einem 

entsprechenden Tätigkeits- und Kassabericht wurden zahl-

reiche Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt. 

Bezirksobmann Walter Nömaier führte im Anschluss die 

Neuwahl durch, wobei Josef Schmitzberger (v.l.) mit 100% 

Zustimmung in geheimer Wahl zum neuen Obmann 

gewählt wurde. Zum Stellvertreter und Kassier wurde Alois 

Medwed, Karl Rendl zum Kassierstellvertreter und Josef 

Hötzinger zum Schriftführer gewählt. Als Kassaprüferin-

nen wurden Franziska Gelhart und Margarete Lettner, als 

Beiräte Zäzilia Petermaier und Zäzilia Schönauer bestellt. 

Als Vorturnerin fungiert Franziska Gelhart. 

Folgende Mitglieder erhielten eine Ehrenurkunde: 

20 Jahre Mitgliedschaft: ehem. Seniorenbundobmann 

Kons. Günter Huber, Aubach, Hedwig und Johann Fuchs,  

Fritzging, Maximilian Mitterbucher, Sieber, Gertraud 

Schrattenecker (Bild r.), Baching, Maria Fischer, 

Mehrnbach, Aloisia Moser (3.v.l.), Sieber; 

25 Jahre Mitgliedschaft: Josef und Maria Kirchsteiger, 

Aich, Maria Kobler, Aubach, Hildegard Mitterbucher, 

Sieber, Johann Mitterbucher (2.v.l.), Gigling, Theresia 

Adlmanseder, Atzing; 

30 Jahre Mitgliedschaft: Cäcilia Feichtenschlager (4.v.l.), 

Abstätten, Johann (li) und Maria Landlinger, Mehrnbach; 

35 Jahre Mitgliedschaft: Anna Wimplinger, Dopplhub. 

(Bild hinten) Obmann-Stv. Josef Hötzinger, BOM Walter 

Nömaier und Bgm. Georg Stieglmayr.

Seniorenbund Mehrnbach

15

Am 14. Mai fuhr der Seniorenring Mehrnbach mit zahlrei-

chen anderen Ortsgruppen zum Konzert des Johann Straus 

Orchesters in das Musikvereinshaus nach Wien. Vor der 

Veranstaltung wurde im Aric Brauer Haus im Bauernbräu 

das Mittagessen eingenommen, bevor es am Nachmittag 

zur Vorstellung ging. Das Orchester legte unter Dirigent 

Alfred Eschwé eine fabelhafte Vorstellung mit tosendem 

Applaus dar. 

Die Seniorenring Muttertagsfeier am 15. Mai fand mit 

zahlreichen Ehrungen im Gasthaus Huemer in Eitzing 

statt. Im Zuge der Festlichkeit wurden 31 Mitglieder für 

die 10-jährige, 5 für die 20-jährige, 4 für die 25-jährige und 

8 für die 30-jährige Mitgliedschaft mit Anstecknadel und 

Urkunde geehrt. Die langjährige Obfrau Angela Stockinger 

wurde von der Landesobfrau Anneliese Hoppenberger zur 

Ehrenobfrau der Ortsgruppe Mehrnbach ernannt.

Seniorenring Mehrnbach
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Sa, 10. September 2022  
12:00 – 18:00 Uhr

Tennis Finale Vereinsmeisterschaften und Siegerehrung
Tennisplatz Mehrnbach

Sa, 10. September 2022
Straßenturnier Aubach/Aich
Union Raiffeisen Mehrnbach ESV

Sa, 17. September 2022          
ab 14:00 Uhr           

Nachbarschaftsradeln „Stadt trifft Land“
Treffpunkt Vierziger Platz

So, 18. September 2022
09:00 – 13:00 Uhr

Bergmesse der Gesunden Gemeinde 
und der KBW Mehrnbach
Veranstaltungsort: Aspach

Mi, 21. September 2022
07:00 Uhr

Seniorenbund-Ausflug
Abfahrt am Vierzger-Platz

Fr, 30. September 2022
15:30 – 20:30 Uhr

Blutspendeaktion
Mehrzweckhalle Mehrnbach

Sa, 1. Oktober 2022
12:00 – 12:45 Uhr

Zivilschutz-Probealarm

So, 2. Oktober 2022
09:30 Uhr

Erntedankfest
Pfarrzentrum und Pfarrkirche

So, 9. Oktober 2022 Bundespräsidentenwahl 2022
Mehrzweckhalle Mehrnbach

Sa, 15. Oktober 2022
20:00 Uhr

Dorfabend „Tánzt, g‘spuit und g’sunga“
Mehrzweckhalle Mehrnbach

So, 16. Oktober 2022
09:30 Uhr

Ehejubilarfeier
Pfarrkirche

So, 23. Oktober 2022
09:30 Uhr

Seniorentag der Pfarre und Gemeinde

Pfarrkirche und Pfarrzentrum

Änderungen COVID-bedingt vorbehalten!

Veranstaltungen
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Goldhaubengruppe Mehrnbach

Die Goldhaubengruppe Mehrnbach mit Obfrau 

Irmi Maier unternahm einen schönen Ausflug zum 

Stift Wilhering und zum Trachten Auzinger nach 

Enzenkirchen. Zum Abschluss gab es eine Einkehr 

im Room Five auf der Alm.

Gemeindestraßen freihalten

Hecken und Bäume in Form! Unfälle verhindern

Gemeindestraßen sind oft durch Hecken und Bäume 

angrenzender Privatgrundstücke begrenzt. Immer wieder 

ragen Bäume und Sträucher in die Straße hinein und verur-

sachen Schäden an vorbeifahrenden Fahrzeugen.

Für LKWs, speziell für die Müllabfuhr, ist ein Befahren 

solcher Straßen nur noch erschwert möglich. Außerdem 

kommt es im Begegnungsverkehr immer wieder zu Fahr-

zeugbeschädigungen.

Damit die Abholung der Restabfall-, Bio- und Papierton-

nen reibungslos möglich ist, ersuchen wir dringend, die 

überhängenden Sträucher und Bäume bis auf die Grund-

grenze zurückzuschneiden!

Laut Straßenverkehrsordnung muss der Luftraum 

oberhalb der Straße bis mindestens 4,50 Meter und über 

dem Gehsteig bis mindestens 2,20 Meter Höhe freigehal-

ten werden.
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Altersjubiläen – wir gratulieren sehr herzlich!

90 Jahre
Helm Heinrich
Buttinger-Adlmanninger Maria
Kettl Karl
Lettner Theresia

80 Jahre
Neuhofer Franziska
Berger Hedwig
Binder Maximilian 
Knirzinger Friedrich
Penninger Emma
Fischer Maria, Mehrnbach
Mitterbucher Johann
Zeppetzauer Johann
Stelzer Gertraud
Mitterbucher Rudolf Georg
Buchleitner Hilda Cäcilia
Steinbacher Gerhard

95 Jahre
Fischer Maria, Langdorf

94 Jahre
Muster Sofia

93 Jahre
Eglauer Maximilian

92 Jahre
Seifried Franz
Landlinger Johann
Gattermair Karl

91 Jahre
Buchner Elfriede
Voglsperger Jakob

Buchleitner HildaBerger Hedwig Buttinger-Adlmann- 

inger Maria

Binder Maximilian Fischer Maria

Knirzinger FriedrichHelm Heinrich Lettner Theresia Mitterbucher JohannKettl Karl

Mitterbucher Rudolf Steinbacher GerhardPenninger Emma Zeppetzauer Johann 
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Hochzeitsjubiläen – wir gratulieren sehr herzlich!

60 Jahre
Stöglehner Friederike und Anton
Zeilinger Franziska und Gustav
Mitterbucher Maria und Johann
Voglsperger Friederike und Reinhold

65 Jahre
Nimeth Maria und Mag.phil. Mag.phil. Mag.phil. Dr.phil. Bakk. phil. Herbert
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Mitterbucher Maria und Johann Voglsperger Friederike und Reinhold Zeilinger Franziska und Gustav
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Amtszeiten
MO-FR 7:00 – 12:30 Uhr
MO 13:30 – 17:30 Uhr
DI  13:30 – 18:00 Uhr

www.mehrnbach.at

Glückwünsche

Studienabschluss
Wir gratulieren Herrn Michael Schauer zum 

Abschluss seines Studiums zum Magister der 

Sozial- und Wirtschaftswissenschaften.

Veröffentlichung von Glückwünschen 
Wenn auch Sie Infos unserer Gemeindebürger- 

Innen zu abgeschlossenen Studiengängen oder 

Geburten in unserer Gemeindezeitung veröffent-

lichen lassen möchten, senden Sie uns bitte eine 

E-Mail mit allen relevanten Infos an: 

gemeinde@mehrnbach.ooe.gv.at.

Geburten

Wir gratulieren unserem 

Vizebürgermeister Markus 

Grünseis und Katrin 

Mitterbucher zur Geburt 

ihrer Tochter Marilena 

(Bild). 

Wir gratulieren unserem 

Gemeindemitarbeiter 

Walter Wienroither und 

seiner Frau Daniela zur 

Geburt ihrer Tochter Lea.

Kontakt

Gemeinde Mehrnbach

Pol. Bezirk Ried im Innkreis

A - 4941 Mehrnbach 80

Tel. 07752 82203 0; Fax DW 20


